
Umgang mit
der bĳouterie
Die Bijouterie ist aus Komponenten hergestellt, die nicht so dauerhaft 
sind wie die Edelmetalle – beinhalten zerbrechliche Teile und Kristalle. 
Damit Ihre Bijouterie immer wie neu aussieht, ist es nötig ein paar 
Grundsätze einzuhalten.

Trotz Einhaltung der oben genannten Empfehlungen, werden mit der Zeit auf der 
Bijouterie Spuren der Benutzung zu sehen sein, es handelt sich dabei um keinen Mangel, 
sondern um normalen Verschleiss, auf den keine Garantie sich bezieht. Bei Einhaltung 
dieser paar Schritte, wird Ihnen die Bijouterie in ursprünglichen Aussehen lange dienen 
und viele Freude bereiten. 

Schützen Sie die Bijouterie vor 
harten und scharfen Gegenständen, 
welche sie bekratzen können. 

Lebensdauer ihrer Bijouterie wird so 
verlängert, wenn sie diese in einer 
Schachtel oder in einem Beutel 
aufbewahren. Am besten jedes 
Bijouterieset oder Schmuck 
getrennt.

Die Bijouterie ist zum gelegentlichen 
tragen geeignet. 

Aggressiver Schweiss oder der 
Gebrauch von Medikamenten kann 
das Aussehen der Oberflächenbear-
beitung bei einigen Metallteilen der 
Bijouterie beeinflussen.

Die Bijouterie sollte nicht mit Wasser 
ins Kontakt kommen – vorallem 
Meerwasser. 

Legen Sie ihre Bijouterie beim Sport, 
bei physischer Anstrengung oder vor 
dem Schlafen ab.

Vermeiden Sie vor allem das Kontakt 
mit Chemikalien – Parfüme, Chlor, 
Creme

Benutzen Sie die Bijouterie nicht in 
einer Umgebung mit Vorkommen 
von Schwefel und Jod (z.B. im 
Kurbad, bei Mineralquellen usw.)

Wir empfehlen ihre Bijouterie 
regelmässig zu putzen und das mit 
Hilfe von Mittel, die dazu vorge-
schrieben sind – weicher Putztuch, 
flüssige Lösung, spezielle Cremes.

Metallteile sind aus Metallschmücke, 
die mit der Zeit Platin bekommen. 
Somit ist es die Eigenschaft dieses 
Materials.
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Die Bijouterie wird als letzte angezogen und als erste ausgezogen
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